
Fürbitten
Gepriesen sei der allmächtige Gott, der seinen
Sohn Jesus Christus von den Toten auferweckt
hat und auch unseren sterblichen Leib neuge-
stalten wird. Zu ihm laßt uns beten:
 R Schenke ewiges Leben in Christus. 

• Ewiger Gott, durch die Taufe sind wir mit
Christus gestorben und zu einem neuen Leben
auferstanden; - gib, daß wir aus der Kraft Chri-
sti leben. 
• Du nährst uns mit dem lebendigen Brot, da-
mit wir das ewige Leben haben; - lass uns auf-
erstehen in Herrlichkeit am Jüngsten Tag. 
• Du hast deinen Sohn in seiner Todesangst
durch den Engel gestärkt; - sei unsere Zuver-
sicht in der Stunde des Todes.
• Gott der Lebenden und der Toten, wecke un-
sere verstorbenen Seelsorger, unsere Angehö-
rigen und Freunde, alle Verstorbenen unserer
Pfarrgemeinde und alle verstorbenen Gläubi-
gen auf; - mit ihnen gib auch uns Anteil am
ewigen Leben. 

 Allmächtiger Gott, wir glauben und bekennen,
daß du deinen Sohn als Ersten von den Toten
auferweckt hast. Stärke in uns die Hoffnung, daß
du auch unsere Brüder und schwestern aufer-
wecken wirst zum ewigen Leben. Darum bitten
wir durch Jesus Christus.
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Seinem auferstandenen Sohn wollen wir huldi-
gen und das Lied des Lebens singen, dass er
sich unser und unserer Verstorbenen erbarme.
Kyrie-Rufe GL 318 (Christ ist erstanden) 

Tagesgebet:
Allmächtiger Gott, wir glauben und beken-
nen, dass du deinen Sohn als Ersten von den
Toten auferweckt hast. Stärke unsere Hoff-
nung, dass du auch unsere Brüder und
Schwestern auferwecken wirst zum ewigen
Leben. Darum bitten wir durch ihn, Jesus
Christus. 

Besinnung nach der Kommunion
Du, unser Gott,
du hast uns Brot zum Leben geschenkt, 
Brot gegen den Tod.
Unser Leben ist zerbrechlich und endlich,
das bedrückt uns.
Aber deine Liebe ist stärker als der Tod,
dein Brot schenkt Leben in Fülle. 
Wir sagen dir Dank für deinen Sohn, 
der den Tod überwunden
und uns das Brot als Zeichen seiner Liebe
hinterlassen hat.
Wann immer wir davon essen, 
stärke unseren Glauben an das Leben.

Einführung
ERÖFFNUNGSVERS 1 Thess 4, 14; 1 Kor 15, 22

Wie Jesus gestorben und auferstanden ist,
so wird Gott auch die in Jesus Entschlafenen mit
ihm vereinen. Denn wie in Adam alle sterben,
so werden in Christus einst alle lebendig ge-
macht.
Der Herr, der uns auffordert, für die Verstorbe-
nen zu beten, sei mit Euch!

Der Gräbergang an diesen Tagen gehört im-
mer noch zu den am meisten gepflegten Tradi-
tionen der Christen. Es ist gut, wenn es einen Ort
gibt, zu dem ich kommen kann, um mich an
Menschen zu erinnern, mit denen ich verbunden
war und bin. 

Wir wollen aber auch vor Gott für jene einste-
hen mit denen wir Prolbleme hatten oder die uns
verletzt haben.

Wir haben uns am Gdenktag für alle Verstor-
benen zur Eucharistiefeier versammelt, um Gott
Dank zu sagen für diese Menschen, denen wir
viel verdanken, aber auch denen zu verzeihen,
die sich gegen uns versündigt haben oder uns
manches schuldig geblieben sind an Liebe, Für-
sorge und Verständnis. 

Und wir tun es in dem Vertrauen, dass sie
alle – auch die vielen, an die niemand mehr
denkt – bei Gott einen bleibenden Namen haben.


